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Rohmontage

Der rotationssymmetrische Grundkörper der iBox ist uni-
versel einsetzbar, horizontal wie vertikal. Ausgenommen 
bei der Montage der Wannenarmatur mit Sicherungs-
kombination, hier ist nur der vertikale Einbau möglich. Da 
bei einem Defekt der Funktionsteile Wasser an der iBox 
austreten kann, muss die iBox über der Wanne mon-
tiert werden, damit austretendes Wasser in die Wanne 
abfließen kann!

Die iBox ist sowohl für Wannen- als auch für Brausen-
installation geeignet. Bei Einhand Wannenmischer / 
Thermostat mit Absperr- und Umstellventil ist der untere 
Abgang vorrangig. Wird nur ein Abgang benötigt, kann 
wahlweise der obere oder untere Abgang angschlossen 
werden. Der nicht benötigte Abgang muss mit einem 
Stopfen abgedichtet werden.

Große Druckunterschiede zwischen den Kalt- und Warm-
wasseranschlüssen müssen ausgeglichen werden.

Grundkörper so einbauen, daß sich der Warmwasseran-
schluß links und der Kaltwasseranschluß rechts befindet.

Einbautiefe 80 mm bis 108 mm.

Verlängerung 25 mm: #13595000

Verlängerung 22 mm (bei geringer Einbautiefe): 
#13593000 / #13596XXX / #13597XXX / 
#15597000 / #19427000 / #97407XXX / 
#98860000 / #13601000 / #13604000

Der Grundkörper kann entsprechend der baulichen Ge-
gebenheiten montiert werden (Montagebeispiele siehe 
Seite 62 und 63).

A Installation auf die Wand.

B Installation auf die Wand. Hier mit flexiblem Abstands-
halter durch 10er Stockschrauben.

C Montage auf Trägersystem.

D Installation auf Fertighaus-Montageplatten oder 
Fertigzellen.

E Installation direkt in die Wand.

F Installation mit Montageschienenset #96615000

Installationsbeispiele mit Maßangaben und Leitungsdi-
mensionierung sind ab Seite 68 zu finden. Die Erläute-
rung der verwendeten Symbole auf Seite 67.

Deutsch

Die in der Montageanleitung angegebenen Monta-
gemaße sind ideal für Personen von ca. 1800 mm 
Körpergröße und müssen gegebenenfalls angepasst 
werden. Hierbei ist darauf zu achten, dass sich bei 
geänderter Montagehöhe die Mindesthöhe ändert und 
die Änderung der Anschlussmaße berücksichtigt werden 
müssen. Die Verbrauchswerte wurden praxisnah mit den 
dazugehörigen Armaturen (Thermostat/Mischer/Unter-
putzventil) gemessen.

Montage-Tipp

Um Anschlussstücke einzudrehen, die iBox mittels eines 
Rohrstücks in den Schraubstock einspannen.

Spülen

Komplette Installation gemäß DIN 1988 / EN 1717 spü-
len. Die Pfeile auf dem Spülblock zeigen, welcher Zulauf 
mit welcher Abgangsleitung verbunden ist, z. B. Kaltwas-
ser mit Abgang 1 und Warmwasser mit Abgang 2. Falls 
nur ein Abgang benötigt wird, muß nach dem ersten 
Spülvorgang der Spülblock um 90º gedreht werden.

iBox in Kombination mit einer Exafill 
Wanneneinlauf mit Ab- und Überlauf-
garnitur (siehe Seite 66)

Technische Daten

Betriebsdruck: max. 1 MPa
Empfohlener Betriebsdruck: 0,1 - 0,5 MPa
Prüfdruck: 1,6 MPa
(1 MPa = 10 bar = 147 PSI)
Heißwassertemperatur: max. 80°C
Empfohlene Heißwassertemperatur: 65°C
Anschlussmaße: G¾
Anschlüsse: kalt rechts - warm links
Freier Durchfluss bei 0,3 MPa:
Brausemischer: 32 l/min
Thermostat: 43 l/min
Thermostat mit Absperrventil: 26 l/min
Thermostat mit Absperr- und Umstellventil: 26 l/min
Thermostat Highflow: 58 l/min
iControl: 30 l/min
Wannenmischer: 31 l/min // 24 l/min
Wannenmischer mit integrierter  
Sicherungskombination: 25 l/min // 24 l/min
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Mitte Badewanne / Mitte Duschwanne

Deutsch

Unterputz-Ventil

Maß Y = Mitte Schlauchanschlussbogen 
bis Mitte Wanneneinlauf dividiert durch 2 
(eventuell dem Fliesenraster anpassen).

Warmwasser

Kaltwasser

Ab • ist die Funktion gewährleistet.

In diesem Bereich ist eine Wandverstär-
kung notwendig.

Nur ein Verbraucher möglich, nicht zwei 
gleichzeitig.

Wasserleitungen für Seitenbrausen mit 
Gefälle verlegen.

Spülblock kpl. #15956000, nicht im Liefer-
umfang enthalten

Quattro Vierwegeumstellung

Trio Universal Absperr- und Umstellventil

Wanneneinlauf

Der nicht benötigte Abgang muss mit 
einem Blindstopfen abgedichtet werden. 
(DN 20 ¾")

Die Ablaufleistung muss mehr als 50 l/min 
betragen.

Ablauf

iBox in Kombination mit einer Exafill Wan-
neneinlauf mit Ab- und Überlaufgarnitur 
(siehe Seite 66)




